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LEADER 2023-2027 

Zwischenevaluierung  

LAG Landkreis Kronach im Frankenwald e.V. 

„Die Einführung von LEADER vor über 30 Jahren markiert einen Meilenstein                                                      
in der EU-Förderpolitik für den ländlichen Raum“¹ 



 

 2 

Liebe Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) und regionale Akteure, 

 

das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 

Tourismus (StMELF) unterstützt mit dem LEADER²-Förderprogramm die ländlichen 

Regionen auf ihrem Weg zu einer selbstbestimmten Entwicklung ˗ nach dem Motto 

„Bürger gestalten ihre Heimat“. Als Multiplikator vor Ort gibt es die Lokalen 

Aktionsgruppen (LAG), als Partnerschaften zwischen kommunalen, wirtschaftlichen 

und sozial engagierten Akteuren in einer Region. Unsere LAG Landkreis Kronach im 

Frankenwald e.V. ist in der aktuellen Förderperiode 2023-2027 sehr erfolgreich und 

laut unserem bisherigen Leader-Koordinator Herrn Michael Hofmann nehmen wir 

aktuell den Spitzenplatz in Oberfranken bei den bereits beschlossenen Projekten und 

Fördermitteln ein:  

 

 

Grafik 1: Gesamte LEADER-Fördermittel der Förderperiode 2023-2027 unserer LAG 
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Laut unserer Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) soll eine umfassendere 

Evaluierung zur Halbzeit (2025) der aktuellen Förderperiode stattfinden (s. S. 55 f.). 

Bei der LAG Landkreis Kronach im Frankenwald e.V. wurde dies im Rahmen einer 

online Befragung im Oktober/November 2025 umgesetzt. An der 

Zwischenevaluierung haben sich 15 Mitglieder der LAG aktiv beteiligt. Es wurde um 

eine persönliche Bewertung der folgenden Themen gebeten: 

 Zielauswahl und Zielerreichung hinsichtlich der LES  

 Bedeutung von LEADER 

 Aufgaben und Arbeit des LAG-Managements 

 Prozesse und Aktivitäten der LAG 

Im Wesentlichen lässt sich Folgendes ableiten: LEADER ist ein wichtiges 

Förderprogramm und ein wichtiger Bestandteil der Regionalentwicklung in unserem 

Landkreis, was sich auch an der Fülle und Vielfalt der bereits beschlossenen 

Projekte der LAG (siehe Grafik 1 und 2) zeigt.  Alle an der Evaluation Beteiligten 

sprechen sich dafür aus, sich auch nach der aktuellen Förderperiode wieder um 

LEADER-Fördermittel zu bewerben. 

Mit den aktuellen in der LES enthaltenen Handlungsfeldern und Zielen sind die 

Beteiligten zufrieden. Bei der Zielerreichung zeigt sich der Großteil zufrieden bis sehr 

zufrieden. Bis auf die Hauptziele 1.1 „Stärkung einer zukunftsorientierten 

Siedlungsentwicklung, nachhaltigen Bauen & zielgruppenspezifischen 

Wohnraumangeboten“ und 1.3 „Stärkung einer zukunftsorientierten Mobilität“ können 

alle Hauptziele durch beschlossen Projekte bedient werden (siehe Grafik 2). Die 

Themen dieser beiden Hauptziele bzw. des Handlungsfeldes 1 „Aktive & nachhaltige 

Siedlungsentwicklung: Zukunftsfähig wohnen und mobil sein“ werden zum Teil durch 

das neue Mobilitätskonzept des Landkreises (1.3) und durch das Lucas-Cranach-

Campus Kommunalunternehmen (1.1) übernommen. 

Über die Ziele der Lokalen Entwicklungsstrategie, die laufenden Projekte und die 

Organisation der LAG fühlen sich die Befragten gut informiert. Die Arbeit des LAG-

Managements wurde durchweg positiv bewertet und auch mit den Prozessen und 

Aktivitäten der LAG zeigten sich die Beteiligten zufrieden. 
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Entsprechend der Auswertung besteht teilweise Verbesserungsbedarf im 

Informationsaustausch und in der Zusammenarbeit mit Entscheidungsträgern wie 

Kommunen, Verbänden. Zudem sollte ˗ wie bereits vom LAG-Management 

vorgesehen ˗ die Öffentlichkeitsarbeit ausgebaut werden. Hier wurden vor allem 

Printmedien, Social Media, Aktionen / Veranstaltungen aber auch die Website des 

Landkreises und Newsletter genannt. 

Fazit und Ausblick für die LAG Landkreis Kronach im Frankenwald e.V. 

Die Herausforderungen des ländlichen Raums sind nach wie vor hoch. Aber: Unsere 

LAG gestaltet aktiv die Zukunft unserer Heimat mit! LEADER bedeutet für uns 

Vernetzung, Nachhaltigkeit, Zusammenarbeit, Lebensqualität, regionale 

Wertschöpfung und Bürgerbeteiligung3. Durch LEADER und weitere 

Fördermaßnahmen wird kontinuierlich an Projekten und Lösungsansätzen gearbeitet. 

Aktuell ist davon auszugehen, dass das LEADER-Förderprogramm auch nach der 

aktuellen Förderperiode fortgeführt wird. Konkretes lässt sich hierzu noch nicht 

sagen. Bis einschließlich 2027 stehen uns noch folgende Leader-Mittel zur 

Verfügung: 

 
Grafik 3: Verteilung der Restmittel unserer LAG nach Entwicklungszielen 
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Generell erhält das Regionalmanagement nach wie vor viele Förderanfragen, die 

jedoch nicht immer mit den zur Verfügung stehenden Förderprogrammen kompatibel 

sind. Für den Kleinprojektefonds „Unterstützung Bürgerengagement“ in der LEADER-

Region Kronach wird Anfang 2026 ein neuer Förderaufruf gestartet. Außerdem wird 

die Öffentlichkeitsarbeit und somit die Sichtbarkeit von LEADER ausgebaut werden. 

Die Zwischenevaluierung wird in der nächsten Mitgliederversammlung vorgestellt. 

Wir wissen, dass die Ausübung eines Ehrenamtes keine Selbstverständlichkeit mehr 

ist. Umso mehr möchte ich mich ˗ auch im Namen unserer beiden Vorsitzenden 

Landrat Klaus Löffler und Thomas Luger ˗ bei allen Mitgliedern für Ihr/Euer großes 

und stetiges Engagement in unserer LAG bedanken!  

 

Jana Jill Bocklet 

LAG-Geschäftsführung 

 

1,3 https://www.stmelf.bayern.de/leader/index.html 

² LEADER ist eine Abkürzung der französischen Begriffe: Liaison entre les actions de développement 
de l'économie rurale; zu deutsch: Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft  
 
Fotos: Jana Bocklet / Markgrafenkirchen e.V. / Europ. Flakonglasmuseum; Sandro Welsch 


